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Stand: 18. April 2019 
_____________________________________________________________________________ 
 
 
Nachfolgend finden Sie alle zugänglich zu machenden Anträge von Aktionären (Gegenanträge und 
Wahlvorschläge von Aktionären i.S.d. §§ 126, 127 AktG) zu den Punkten der Tagesordnung der 
Hauptversammlung 2019. Die Anträge und ihre Begründungen geben jeweils die uns mitgeteilten 
Ansichten der Verfasser wieder. Auch Tatsachenbehauptungen wurden unverändert und ohne 
Überprüfung durch uns in das Internet eingestellt, soweit sie zugänglich zu machen sind. 
 
Sofern Sie sich diesen Gegenanträgen anschließen möchten, können Sie dies tun, indem Sie in 
der Hauptversammlung bei dem zugehörigen Tagesordnungspunkt mit „Nein“, d.h. gegen den 
Vorschlag der Verwaltung, stimmen. Gegenanträge, bei denen nicht nur die Ablehnung des 
Vorschlags der Verwaltung, sondern ein inhaltlich abweichender Beschluss herbeigeführt werden 
soll, sind nachfolgend mit einem Großbuchstaben gekennzeichnet. Sofern über solche 
Gegenanträge in der Hauptversammlung eine gesonderte Abstimmung stattfindet, können Sie 
diese unterstützen oder ablehnen, indem Sie für oder gegen den Gegenantrag stimmen bzw. sich 
der Stimme enthalten. Wenn Sie die Stimmrechtsvertreter der BASF SE oder eine andere Person 
zur Ausübung Ihres Stimmrechts bevollmächtigen, müssen Sie diesen ggf. entsprechende 
Weisungen erteilen bzw. bereits erteilte Weisungen entsprechend anpassen. 
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Gegenantrag des Aktionärs Elmar Weigel zur Hauptversammlung der BASF SE am 
3. Mai 2019  
 
 
 
Gegenantrag zu TOP 2: Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns 
Trotz Anerkennung der Leistung von Verwaltung und Management verzichten die Aktionäre 
auf  0,9375 % der ihnen zustehenden Dividende (= € 0,03), damit dieser Anteil ohne 
Anerkennung einer rechtlichen Verpflichtung einem Fond zufließt, der der Verbesserung der 
Arbeits- und Lebensbedingungen der aktuell Beschäftigten und der Hinterbliebenen und 
Verletzten von Marikana dient. 
 
Begründung: 
Mit dieser Dividenden-Reduktion zeigen die BASF-Eigentümer Lieferkettenverantwortung 
ohne rechtlich verantwortlich zu sein und investieren damit in den guten Ruf der BASF, was 
die Grundlage von PR-Maßnahmen sein kann, die sich positiv auf den Kurs der BASF-Aktie 
auswirken würden. Mit einem kleinen Verzicht kann eine große Wirkung erzielt werden. 
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Gegenantrag der Aktionäre Juergen Lueckmann und Lucia Schulte-Lueckmann zur 
Hauptversammlung der BASF SE am 3. Mai 2019  
 
 
 
Gegenantrag zu TOP 6: Wahl der Aufsichtsratsmitglieder 
 
Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Statuten der BASF SE erhalten nicht ohne Grund die festgelegte Regelaltersgrenze von 
72 Jahren. Dennoch wird Herr Dr. Jürgen Hambrecht für ein weiteres Jahr vorgeschlagen mit 
der Begründung der Kontinuität. 
Uns erscheint eher, dass es sich um einen Platzhalter für den Nachfolger, Herrn Dr. Kurt Bock 
oder um eine reine Versorgungsmaßnahme handelt. 
Beide Gründe rechtfertigen nicht die Beugung der Regeln und dienen ausschließlich den 
persönlichen Vorteilen in einer Personalrochade. 
Wir beantragen deshalb: 
Einhaltung Statuten und Ablehnung der Wiederwahl von Herrn Dr. Jürgen Hambrecht. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Juergen Lueckmann und Lucia Schulte-Lueckmann 
 
  



5 

Gegenantrag des Aktionärs Karl Stier zur Hauptversammlung der BASF SE am 3. Mai 
2019  
 
 
 
Gegenantrag zu TOP 2: Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich beantrage die Dividende wesentlich zu kürzen oder ganz auszusetzen und diese dann 
freien Gelder für Investitionen zu nutzen. 
 
Begründung: Für die Dividenden zahlen die Aktionäre sofort 25 % Steuer. 
Bei einer Investition in neue Aktien stehen dann nur 75 % zu Verfügung. 
Wird keine Dividende bezahlt stehen 100 % zur Verfügung. Durch neue Aktien wird nur das 
Ergebnis aller Aktien verwässert. 
 
Ich denke das macht mehr Sinn als sofort Steuer zu bezahlen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Karl Stier 
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Gegenanträge des Dachverbands der Kritischen Aktionärinnen und Aktionäre zur 
Hauptversammlung der BASF SE am 3. Mai 2019 
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Stellungnahme der Verwaltung zu den Gegenanträgen 
 
Wir halten die Gegenanträge für unbegründet und schlagen vor, diese abzulehnen.  


